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1. Heizhammer stellt sich als hochnotpeinliche Blamage heraus  

Die Ampel-Koalition hat die Missachtung des Parlamentarismus auf ein neues Level  

gehoben. Nachdem in den vergangenen Monaten und Jahren immer wieder völlig unaus-

gereifte Gesetze in spektakulären Hau-Ruck-Verfahren, gerne auch mal innerhalb einer 

Sitzungswoche, durchgepeitscht wurden. Ein Höhepunkt waren 44 Gesetze, die in einer 22-

Stundensitzung am x.06.2021 beschlossen wurden. Damals war die CDU/SPD-Regierung 

noch im Amt. Jetzt hat die Ampel den Vogel mit dem Gebäudeenergiegesetz abgeschossen. 

Am Montag stand es noch nicht auf der Tagesordnung, am Dienstag um 20 Uhr war es auf 

der Tagesordnung für Freitag und am Mittwochabend hat das BVerfG dazwischen ge-

grätscht und es war wieder von der Tagesordnung verschwunden. Noch nicht einmal die 

geplante grundgesetzwidrige Enteignung bekommt die Ampel hin. Das höchst umstrittene 

Heizungsgesetz wird nicht vor der parlamentarischen Sommerpause beschlossen. Ein 

CDU-Bundestagsabgeordneter hatte gemeinsam mit elf AfD-Abgeordneten wegen der 

Missachtung der Beteiligungsrechte geklagt. Das höchstumstrittene Gesetz wurde derart 

kurzfristig auf die Tagesordnung gesetzt und in der finalen Fassung den Abgeordneten zur 

Kenntnis gegeben, dass eine inhaltliche Befassung damit nicht ermöglicht werden konnte.  

Jörn König erklärt: „Die Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts war längst überfäl-

lig. Durch die Art und Weise wie hier im Bundestag Politik betrieben wird und etablierte 

Verfahren ausgehebelt werden, hat die Demokratie großen Schaden genommen. Fristen 

gibt es quasi nicht, schließlich kann die Koalition  mit ihrer Mehrheit stets Fristverzicht be-

schließen. Wir bekommen manchmal im Ausschuss die Vorlagen 2 Minuten vor Beginn der 

Sitzung mit manchmal auch hunderten Seiten und sollen direkt im Anschluss darüber 

fachlich beraten. Das ist einer parlamentarischen Demokratie unwürdig und ärgert mich 

persönlich auch immer wieder aufs Neue. Gut, dass diese Praktik endlich mal vors Verfas-

sungsgericht gebracht wurde und sich die Gehampel-Koalition ihre längst überfällige Klat-

sche abgeholt hat. Ich finde es jedenfalls erschreckend, wie die mit so offensichtlich demo-

kratiezersetzenden Handlungen durchkommen. Ich bin mal gespannt, ob sich durch das 

Urteil jetzt hier etwas am Verfahren ändert. Die AfD fordert es jedenfalls seit 2017. Dass wir 

überhaupt so ein schwachsinniges Gesetz bekommen, ist an sich ein Skandal. Keine Hei-

zung ist illegal und die Grünen treiben es mit ihrer Bevormundung an die Spitze. Diese 

exorbitanten Kosten kann doch keiner mehr tragen. Schon jetzt werden viele Eigenheime 

Zwangsversteigert. Wenn man jetzt aber z.B. beim Erben oder Vermögensübertrag auch 

noch Zehntausende in die Hand nehmen muss, um eine politisch korrekte Heizung einzu-

bauen, darf man sich nicht wundern dass viele das Handtuch werden. Das ist Enteignung. 

Aber damit kokettieren die Grünen ja auch ganz offen.“ 

Am Heizungsgesetz gab es von Anfang an scharfe Kritik. Es ist in Teilen verfassungswidrig 

und verstößt gleich in mehreren Punkten gegen den Gleichheitsgrundsatz aus Artikel 3 

Grundgesetz. Eines haben so gut wie alle Gesetze dieser Koalition gemein. Unter dem Deck-

mantel einer sozialen Gerechtigkeit gibt es einkommensabhängige Förderungen. Das ist 

nichts anderes als pure Umverteilung. Wer sich schon immer gefragt hat, wieso in 

Deutschland im Gegensatz zu anderen Ländern so viele Steuern abgeführt werden müssen 

der weiß nun, was mit dem Geld passiert. Ideologiepolitik ist eben teuer. 
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2. AfD für die Einführung einer Hofübernahmeprämie 

In Deutschland befinden sich mehr als 80 Prozent der landwirtschaftlichen Betriebe im Fa-

milienbesitz. Häufig wurden diese Betriebe über mehrere Generationen von den Kindern 

weitergeführt. Zunehmende Regulierungen von Agrarbetrieben innerhalb der EU haben in 

den vergangenen Jahren dazu geführt, dass die Übernahme des Familienbetriebs immer 

unattraktiver wird. Dabei sind landwirtschaftliche Erzeugnisse in Deutschland weitaus 

stärker reguliert als importierte Waren, wobei für Landwirte oft nicht vorhersehbar ist, 

welche Gesetze ihre Wirtschaftlichkeit in Zukunft noch weiter beschränken könnten. 

Inzwischen ist die Hofnachfolge bei fast Zweidrittel der landwirtschaftlichen Betriebe, in 

denen die Betriebsleitung innerhalb der nächsten 10 Jahre in den Ruhestand gehen wird, 

noch nicht geklärt. Die AfD-Bundestagsfraktion schlägt deshalb vor eine Übernahme- 

prämie für Junglandwirte einzuführen. Diese soll einen Anreiz für die Übernahme von  

ansonsten verwaisten Höfen schaffen und somit einen Beitrag zur Selbstversorgung 

Deutschlands mit Nahrungsmitteln leisten. Im Jahr 1990 konnte Deutschland seinen Be-

darf an Nahrungsmitteln noch zu 98 Prozent selbst decken, wohingegen diese Zahl bis 2020 

auf 87 Prozent zurückging. 

Jörn König meint: „Immer wieder plant die Bundesregierung ein paar Milliarden Euro an 

Entwicklungshilfen für afrikanische Länder oder hohe Summen für den Wiederaufbau bei-

spielsweise in der Ukraine ein; ganz zu schweigen von den Target-Salden durch die eine 

Umverteilung innerhalb der EU gesteuert wird. Zwar spricht grundsätzlich nichts dagegen 

anderen zu helfen, jedoch ist es wichtig auch in einer Position zu sein, in der man helfen 

kann. Es müssen endlich Probleme innerhalb Deutschlands angegangen werden und der 

Wohlstand der deutschen Bevölkerung muss zur politischen Agenda in Berlin werden. Ein 

kleiner Schritt in diese Richtung wäre die Stärkung der heimischen Landwirtschaft.“ 

3. Investitionsstau bei der Sportstättensanierung 

Sport ist ein wichtiger Bestandteil des Lebens. Er ist ein Zukunftsfaktor und auch ein Indi-

kator für Wohlstand und soziale Sicherheit. Deshalb ist er unverzichtbar für die Gemein-

schaft in unserem Land. Um Sport betreiben zu können, braucht man aber auch die dazu 

notwendigen Sportstätten. In Deutschland gibt es aber einen gravierenden Investitions-

stau bei der Sportstättensanierung. Er lag schon im Jahr 2016 bei 31 Mrd. Euro. Es ist ein 

politisches Problem. Bei den derzeitig eingeplanten Mitteln der Sportstättensanierung 

würde es bis ins Jahr 2085 dauern, bis alle Sportstätten saniert sind. Es bedarf also eines 

Paradigmenwechsels, um den Sport eine angemessene Bedeutung und haushalts- und fi-

nanzpolitische Priorität zu verleihen.  

Die AfD-Bundestagsfraktion hat daher in einem Antrag 40 Mrd. Euro für die Erhaltung und 

systematische Verbesserung der Sportstätteninfrastruktur und einen bundesweiten 

Sportstätteninvestitionsplan gefordert. 
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Jörn König kommentiert seinen Antrag: „Wir waren einmal eine Sportnation von Weltrang. 

Der Zustand der Sportstätten ist ein Zeichen des gesellschaftlichen Engagements und der 

Wertschätzung für den Sport. Wir brauchen hochwertige, sichere und vor allem zugängli-

che Sportstätten. Das ist wichtig für eine körperlich, aber auch geistig gesunde Bevölke-

rung. Außerdem fördert der Sport wichtige Werte wie das Leistungsprinzip. Werte, die 

heutzutage immer seltener vorkommen. Wir müssen uns das nicht trotz dieser schwieri-

gen Zeit der Inflation und Krieg leisten, sondern deswegen erst recht“ 

4. Ampel Parteien blockieren Warburg-Untersuchungsausschuss 

Die Oppositionsparteien sind mit einem Antrag zu einem Untersuchungsausschuss im 

Bundestag gescheitert, der den Finanzskandal um die Warburg Bank und Kanzler Olaf 

Scholz Rolle dabei untersuchen sollte. 

Erstmals in der Geschichte des Bundestages wurde mit Mehrheit der Ampel Parteien ein 

Untersuchungsausschuss blockiert. Sie ließen den Antrag wegen angeblich formaler Män-

gel nicht durch den Ausschuss. Pikant dabei: Ein Untersuchungsausschuss stellt ein Min-

derheitsrecht im Bundestag dar. Mit 25 % der Stimmen kann ein Solcher beantragt werden. 

Dass sich die Mehrheitskoalition diesem Recht entgegenstellt, ist bisher noch nie vorge-

kommen und wird von der gesamten Opposition als Rechtsbruch gedeutet.  

Der Deutsche Bundestag hat eine direkte Untersuchungskompetenz. Die von der Ampel 

vorgetragenen Gründe, dass dies Ländersache sei, entbehrt jeder Grundlage. 

Worum geht es? Die Warburg Bank Hamburg war in den Cum-Ex Steuerskandal verwickelt, 

bei dem die Banken vom Staat durch geschickte Transaktionen mehrfach Kapitalsteuer-

Rückerstattungen erhalten haben. Diese Praxis führte zu milliardenschweren Steuerver-

lusten. 

Und genau hier kommt Kanzler Olaf Scholz ins Spiel. In seiner Zeit als Erster Bürgermeister 

in Hamburg wurde der Warburg Bank 90 Millionen Euro Steuern erlassen, obwohl es dafür 

keine Rechtsgrundlage gab. Der Korruptionsverdacht hält sich bis heute und erhärtete sich 

seit den Untersuchungen der Hamburgischen Bürgschaft kontinuierlich. Kanzler Scholz 

wurde bereits der Lüge überführt, als er maßgebliche Treffen verneinte, die dann aber 

durch geheime Aufzeichnungen ans Licht kamen.  

Jörn König dazu: „Unserem Schutzpatron aller zielgerichtet Vergesslichen Olaf Scholz wird 

diese Geschichte langsam wirklich unangenehm. So sehr, dass er sogar illegalerweise die 

Untersuchungskompetenz des Deutschen Bundestages beschneidet, um seinen Kopf aus 

der Schlinge zu ziehen.  
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Aber wenn man sich den Warburg Skandal einmal anschaut, wird einem vielleicht auch be-

wusst, wieso die Dinge heute laufen wie sie laufen und Kanzler Scholz mucksmäuschenstill 

und ohne Widerworte neben einem amerikanischen Präsidenten steht, als dieser den An-

griff auf die deutsche Infrastruktur (Nordstream) ankündigt oder sich in einen Krieg hin-

einziehen lässt. 1902 ist ein gewisser in Hamburg geborener Paul Moritz Warburg nach 

Amerika gegangen, und gründete dort 1913 mit anderen Magnaten die US-Notenbank FED. 

1921 gründete er dann den Council of Foreign Relations, eine einflussreiche Denkfabrik, 

dessen Mitglieder nahezu die gesamte deutsche Presse beeinflussen. Man könnte ja auf die 

Idee kommen, dass es zwischen diesen beiden Handlungen, nämlich dem Steuererlass für 

die Warburg Bank und der wirklich positiven Berichterstattung und beispiellosen Umfra-

geentwicklung zur letzten Bundestagswahl einen Zusammenhang gab. Dass Olaf Scholz 

jetzt so vor den Amerikanern spurt, kann man mit dieser Info jedenfalls deutlich besser ein-

ordnen. Alle Indizien deuten darauf hin, dass er ein Komplize im Steuerbetrug ist.“ 

5. Drucksachen der AfD-Fraktion 

- 20/7301 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/073/2007301.pdf> 

Mögliche Benachteiligung von Jungen im deutschen Bildungssystem -20/7105-   

- 20/7304 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/073/2007304.pdf> 

Regierungsgespräche mit sogenannten Klimaklebern -20/6894-   

- 20/7325 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/073/2007325.pdf> 

Vereinbarkeit von InfoMigrants mit dem Programmauftrag der Deutschen Welle -20/7106-

- 20/7463 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007463.pdf> 

Übersterblichkeit untersuchen – Ursachen aufklären   

- 20/7329 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/073/2007329.pdf> 

Auswirkungen einer Tierwohlabgabe -20/7119-   

- 20/7363 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/073/2007363.pdf> 

Einreisen von afghanischen Schariarichtern und Staatsanwälten als Sicherheitsrisiko -

20/6893-   

- 20/7368 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/073/2007368.pdf> 

Nutzung von Liegenschaften des Bundes zur Unterbringung von Ausländern im Zusam-

menhang mit dem Asylwesen -20/6839-   

- 20/7435 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007435.pdf> 

Beobachtung von Linksjugend solid und Öffentlichkeitsarbeit des Bundesamts für Verfas-

sungsschutz (Nachfrage zur Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage auf Bun-

destagsdrucksache 20/7099)   
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- 20/7442 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007442.pdf> 

Einsatz von Hubschraubern der Bundeswehr und der Bundespolizei bei Waldbränden in 

Brandenburg   

- 20/7443 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007443.pdf> 

Stand der Umsetzung des Abkommens über die gemeinsame Verbesserung der Situation 

an den Wasserstraßen im deutsch-polnischen Grenzgebiet   

- 20/7449 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007449.pdf> 

Angriff auf das Haus des Bundesjustizministers   

- 20/7451 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007451.pdf> 

Unerlaubte Einreisen nach Sachsen von Oktober 2022 bis Mai 2023    

- 20/7452 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007452.pdf> 

Entwicklung von Gruppenvergewaltigungen (Nachfrage auf die Antwort der Bundesregie-

rung auf Bundestagsdrucksache 20/6936) 

- 20/7453 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007453.pdf> 

Anwerbung ausländischer Pflegekräfte   

- 20/7455 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007455.pdf> 

Zur finanziellen Situation des Flughafens Berlin Brandenburg   

- 20/7369 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/073/2007369.pdf> 

Zinsbelastungen im Bundeshaushalt durch vorgezogene Einnahmen in den Vorjahren -

20/7133-   

- 20/7464 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007464.pdf> 

Bearbeitung der Visumanträge durch deutsche Botschaften und Dienstleistungsunterneh-

men VFS Global hinsichtlich der Verzögerung der Visaausstellung in Indien   

- 20/7465 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007465.pdf> 

Zur Kampagne zur elektronischen Patientenakte 

- 20/7467 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007467.pdf> 

Maßnahmen der Bundesregierung gegen den hohen Flächenverbrauch   

- 20/7277 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/072/2007277.pdf> 

Tokenisierung des Geldes – Chancen und Risiken -20/5953-   

- 20/7421 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007421.pdf> 

Organisations- und Personalstrukturen der Bundesregierung im Bereich der Digitalpolitik 

-20/6975-   
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- 20/7422 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007422.pdf> 

Absprachen mit Internet-Unternehmen zur Beschränkung der Meinungsfreiheit auf sozi-

alen Netzwerken -20/7132-   

- 20/7423 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007423.pdf> 

Per Haftbefehl gesuchte Linksextremisten -20/7134-   

- 20/7429 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007429.pdf> 

Transparente Verwaltungskosten bei der gesetzlichen Rentenversicherung -20/6967-   

- 20/7430 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007430.pdf> 

Umsetzung der Wärmepumpenstrategie -20/7118-   

- 20/7437 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007437.pdf> 

Start-up-Strategie – Initiative Frauen unternehmen -20/6970- 

- 20/7438 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007438.pdf> 

Reform der Internationalen Gesundheitsvorschriften und Ausarbeitung eines WHO-Ab-

kommens zur Pandemievorsorge und Pandemiebekämpfung -20/7142-   

- 20/7448 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007448.pdf> 

Potenzielle Auswirkungen politischer Einseitigkeit auf die Qualität und die Freiheit der 

Wissenschaft -20/7151-   

- 20/7296 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/072/2007296.pdf> 

Lobbyorganisationen und Einzelpersonen beim Auswärtigen Amt I   

- 20/7461 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007461.pdf> 

Altersarmut in Deutschland – Einführung eines 25-Prozent-Freibetrages für Rentner in 

der Grundsicherung   

- 20/7462 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007462.pdf> 

Reform der Politikerpensionen – Bundestagsabgeordnete in die gesetzliche Rentenversi-

cherung aufnehmen   

- 20/7468 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007468.pdf> 

Weiterer Umgang mit dem Beutegreifer Wolf   

- 20/7508 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/075/2007508.pdf> 

SafeVac 2.0-App Beobachtungsstudie und die daraus folgenden Erkenntnisse   

- 20/7336 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/073/2007336.pdf> 

Aktuelle Preise im Pflanzenbau 2023 in der Kalenderwoche 23 -20/7169-   

- 20/7473 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007473.pdf> 

Beschaffung und Einsatz von Lagevrio (Molnupiravir) -20/7163-   
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- 20/7479 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007479.pdf> 

Mit Visum eingereiste Asylbewerber in den Jahren 2022 und 2023 -20/7170-   

- 20/7481 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007481.pdf> 

Umsetzung und Fortschritt des DigitalPakts Schule -20/7168-   

- 20/7564 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/075/2007564.pdf> 

Deutsche Logistikbranche stärken   

- 20/7565 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/075/2007565.pdf> 

Umgehend eine Evaluation sogenannter Agendawissenschaften durch den Wissen-

schaftsrat beantragen   

- 20/7488 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007488.pdf> 

Maßnahmen für den Erhalt des Kulturguts Teichwirtschaft -20/7044- 

- 20/7566 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/075/2007566.pdf> 

Entwurf eines Gesetzes zur Neufassung des Gesetzes zur Beschleunigung von Beschaf-

fungsmaßnahmen für die Bundeswehr sowie zur Änderung weiterer Gesetze   

- 20/7575 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/075/2007575.pdf> 

Kinder mit und ohne Deutschkenntnisse für den gemeinsamen Erfolg getrennt unterrich-

ten    

- 20/7576 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/075/2007576.pdf> 

Clankriminalität wirkungsvoll bekämpfen – Maßnahmenkatalog zum Schutz der deut-

schen Gesellschaft jetzt umsetzen   

- 20/7577 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/075/2007577.pdf> 

Urlaubsgebiete schützen - Energieversorgung sichern   

- 20/7578 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/075/2007578.pdf> 

Umsetzung deutscher Positionen im Rahmen der Trilog-Verhandlungen zur Verabschie-

dung eines europäischen Gesetzes über Künstliche Intelligenz hier: Stellungnahme gegen-

über der Bundesregierung gemäß Artikel 23 Absatz 3 des Grundgesetzen in Verbindung 

mit § 8 EUZBBG   

- 20/7579 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/075/2007579.pdf> 

Bundesweite Hofübernahmeprämie für Junglandwirte einführen    

- 20/7580 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/075/2007580.pdf> 

Vorschläge der Europäischen Kommission für einen möglichen Führerscheinentzug für 

Personen über 70 Jahre im EU-Ministerrat ablehnen   
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- 20/7627 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/076/2007627.pdf> zu 

der zweiten Beratung des Gesetzentwurfs der Bundesregierung -20/6824, 20/7625- Ent-

wurf eines Gesetzes zur Änderung des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen und 

anderer Gesetze   

- 20/7491 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/074/2007491.pdf> 

Sperrung eines ehemaligen Autobahnteilstücks durch das Land Berlin nach Übertragung 

durch den Bund -20/7281-   

- 20/7504 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/075/2007504.pdf> 

Zur statistischen Erfassung von Zurückweisungen an deutschen Grenzen -20/7232- 

- 20/7534 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/075/2007534.pdf> 

Chargenabhängige Sicherheit des COVID-19-Impfstoffs Comirnaty   

- 20/7539 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/075/2007539.pdf> 

Personeller Wechsel und Kontinuität im System der Gewaltenteilung, Stand 30. Juni 2023   

- 20/7541 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/075/2007541.pdf> 

Umsetzung des digitalen Bauantrages   

- 20/7542 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/075/2007542.pdf> 

Lobbyorganisationen und Einzelpersonen beim Auswärtigen Amt II   

- 20/7543 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/075/2007543.pdf> 

Förderung einer pflanzenbasierten Ernährung zu Lasten des Fleischkonsums   

- 20/7558 Drucksache als PDF <http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/20/075/2007558.pdf> 

European Sky Shield Initiative im Spiegel der Beschaffungsvorhaben ARROW 3 und IRIS-T 

SLM  


